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kei - nen Spass.

Merrily we roll along

oder so......

oder so......

Känguruh

Traditional

T.:: Angelika Jekic
M.: Alexander Jekic



& œ œ œ œ

C F

Kurz vor vier kommt

4 œ œ œ œ

C F

mein Freund To - bi,

œ œ œ œ

C G

möch - ten dann in´s

œ œ ˙

C

Schwimm - bad geh´n,

&
œ œ œ œ

C G

dann kann To - bi

œ œ œ œ

C F

end - lich mei - nen

œ œ œ œ

G

toll ge - lern - ten
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Mein Freund Tobi
flott

Kuckuck

O when the saints

Klanghölzer

T.: Angelika Jekic
M.: Alexander Jekic

T.: H.H. von Fallersleben (1798-1874)
M.: aus Österreich

Traditional



&
..

œ œ œ œ

C

4
œ œ œ œ

G

œ œ œ œ

C G

.˙

Œ
C

& œ œ œ œ

C

˙ œ
Œ

G

œ œ œ œ ˙ œ
Œ

C

&
œ œ œ œ

C

œ œ œ œ

G

œ œ œ œ

C G

.˙

Œ
C

&
œ œ œ

œ

C

Al - le mei - ne

4 ˙ ˙

Ent - chen
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Gubben Noak

Alle meine Entchen

Summ, summ, summ

2.
Summ, summ, summ ! Bienchen summ herum !
Such in Blumen, such in Blümchen, 
dir ein Tröpfchen, dir ein Krümchen.
Summ, summ, summ ! Bienchen summ herum ! 

3.
Summ, summ, summ ! Bienchen summ herum !
Kehre heim mit reicher Habe,
bau uns manche volle Wabe !
Summ, summ, summ ! Bienchen summ herum !

Skandinavisches Volkslied

T.: H.H. von Fallersleben
M.: aus Böhmen

Kinderlied
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Der Kuckuck und der Esel

Fuchs du hast die Gans gestohlen

Bruder Jakob

2.
Der Kuckuck sprach:"Das kann ich !" 
und fing gleich an zu schrei´n.
"Ich aber kann es besser, ich aber kann es besser",
fiel gleich der Esel ein, fiel gleich der Esel ein.

3.
Das klang so schön und lieblich,
so schön von fern und nah,
sie sangen alle beide, sie sangen alle beide,
"Kuckuck, Kuckuck I - a ! Kuckuck, Kuckuck I - a ! 

T.: H.H. von Fallersleben
M.: Carl Friedrich Zelter (1758-1832)

T.: Ernst Anschütz (1780-1861)
M.: volkstümlich

Kanon
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Ein Vogel wollte Hochzeit machen

Es war eine Mutter

Liebe, liebe Sonne

2. Die Amsel war der Bräutigam,
die Drossel war die Braute,
vidirallala....

3. Die Gänse und die Anten,
die war´n die Musikanten,
vidirallala....

4. Der Uhu, der Uhu,
der bringt der Braut die Hochzeitsschuh´,
vidirallala....

5. Die Lerche, die Lerche,
die führt die Braut zur Kerche,
vidirallala...

6. Der Seidenschwanz, der Seidenschwanz,
macht mit der Braut den ersten Tanz,
vidirallala.... 

2. Der Frühling bringt Blumen, der Sommer den Klee, der Herbst der bringt Trauben der Winter den Schnee.

T. und M.: volkstümlich (um 1800)

T. und M.: aus Baden

T. und M.: überliefert
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Ein Schneider fing  ´ne Maus

Ich geh´ mit meiner Laterne

2.
Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir
Dort oben leuchten die Sterne und unten leuchten wir.
Laternenlicht, verlösch´ mir nicht !
Rabimmel, rabammel rabumm.

3.
Ich geh mit meiner Laterne und meine Laterne mit mir
Dort oben leuchten die Sterne und unten leuchten wir.
Mein Licht ist aus, wir gehn nach Haus,
rabimmel, rabammel, rabumm. 

T. und M.: volkstümlich

T. und M.: aus Norddeutschland
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Weihnachtslieder

Guter, braver Nikolaus 

Stille, stille

A, a, a, der Winter der ist da

Volksweise

Weihnachtslied

Volksweise
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Jingle bells

Morgen kommt der Weihnachtsmann

2. Bring uns, lieber Weihnachtsmann,
bring auch morgen, bringe
eine schöne Eisenbahn,
Bauernhof mit Huhn und Hahn,
einen Pfefferkuchenmann,
lauter schöne Dinge.

James Pierpont

Weihnachtslied (17. Jahrhundert)
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Kling, Glöckchen, kling

2.
Kling, Glöckchen, klingelingeling,
kling, Glöckchen, kling !
Mädchen, hört, und Bübchen,
macht mir auf das Stübchen,
bring euch viele Gaben,
sollt euch dran erlaben !
Kling, Glöckchen, klingelingeling,
kling, Glöckchen, kling !

T.: Karl Enslin (1814-1875)
M.: Benedikt Widmann




